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Niesenbergergasse

modulares Raster;  
kleinste Einheit: 3 x 3 mm. 

Schutzraum Fusszeile. 
Hier dürfen keine  Elemente  platziert 

werden.  
Abstand zur Fußzeile horizontal und 

vertikal: mind. 3 Module.

dfg Module.

Intervention

Was uns aufgefallen ist, das die Gasse eigent-
lich nur zum schnellen Durchzug genutzt wird. 
Die Fußgänger eilen schnell durch und die 
Radfahrer schauen genau so wenig nach links 
und rechts und übersehen somit die unglaublich 
vielen Details und Besonderheiten. 
Unser Ziel war es somit zu Entschleunigung, 
aufmerksam zu machen und die Menschen zu 
Stehenbleiben und Verweilen einzuladen.
Dies könnte man zB wie auf den Fotos gezeigt 
mit einer farbigen Gestaltung der Engstelle 
erreichen. Es soll das Gefühl vermittelt werden, 
in eine „grüne Oase“ einzutauchen. Man soll 
somit dann nach dem Passieren aufmerksam in 
den hellen Hof eintreten und mit aufmerksamen 
Sinnen die Umgebung wahrnehmen.

Nochdazu kam uns die Idee, ein Sommerkino zu 
gestalten. Tagsüber können die Grafittis bewun-
dert werden und Nachts könnten Filme gezeigt 
werden. Die Leinwände könnten auf den Graffiti 
Wänden angebracht werden und Sitzmöglich-
keiten könnten im Sinne der Zweckentfremdung, 
Second Hand aus dem Ban –Shop in der Nähe 
erworben werden. Dies würde optimal in die 
Umgebung passen und würde nicht unange-
nehm auf fallen
Im Sinne : Auf Positives aufmerksam machen 
und negatives umwandeln

Eine Gasse voller Gegensätze.


